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(54) Hecklader-Strassenfrässmaschine mit höhenverstellbarer Abdichtungseinrichtung

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft eine Heckla-
der-Straßenfräsmaschine mit einer Fräswalze (20), die
in einem nach unten offenen Walzengehäuse (16) an-
geordnet ist, wobei eine in Fahrtrichtung a weisende
Öffnung B zwischen dem vorderen Teil (28) des Walzen-
gehäuses (16) und dem Straßenbelag (18) mit einer hö-
henverstellbaren Abdichtungseinrichtung (26) ver-
schlossen werden kann. Erfindungsgemäß kann die Ab-
dichtungseinrichtung (26) zur Höhenverstellung um ei-
ne Achse C in Fahrtrichtung a vor der Fräswalze (20)
verschwenkt werden. Durch die Verschwenkbarkeit der

Abdichtungseinrichtung (26) um eine Achse C, die in
Fahrtrichtung vor der Fräswalze angeordnet ist, ist es
möglich, die Abdichtungseinrichtung (26) gleitend über
den Straßenbelag (18) zu ziehen, so dass diese bei Un-
ebenheiten, wie beispielsweise Welligkeit des Straßen-
belages oder durch vorhandene Frässpuren, dem Ver-
lauf dieser Unebenheiten durch Vorund Zurückschwen-
ken folgt. Eine Unterbrechung oder gar Blockierung des
Vorschubes durch Verkanten ist dadurch ausgeschlos-
sen. Die Abdichtungseinrichtung (26) gewährleistet dar-
über hinaus einen sicheren Schutz vor nach vorne ge-
schleudertem Fräsgut.
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